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Verbrauchertipp	� Ralfie von Alles

Achten sie beim Wäh-
len unbedingt auf das 

Haltbarkeitsdatum der von 
ihnen ins Auge gefassten 
Partei. Wählen sie nur fri-
sche Parteien. Auch politi-
sche Parteien stinken vom Kopf, besonders, wenn die-
ser leer ist (Hohlraumgase). Manche Parteien haben eine 
sehr kurze Halbwertszeit und zerfallen in ihre eigenen 
Spaltprodukte. Das war bei den Grünen zu beobachten, 
die von der hochgelobten Sie-sind-ein-Arschloch-Turn-
schuhpartei zur verachtenswerten neoliberalen Auto-
mobil- und Kriegslobbyistenfirma verkommen sind. 
Immerhin konnte man sie eine gute Weile lang wählen. 
Anders Die Linke. In Berlin waren ihre Sitzplätze im 
Landesparlament noch nicht warm, da wurde bereits 
Volksenteignung bis Oberkante Mietspiegel betrieben. 
Keine ganze Legislaturperiode, und schon nicht mehr 
wählbar. 

Noch schlimmer, wenn nicht schlimmerer: die Pira-
ten. Wie bei den Zehn-kleinen-Negerlein kippen die Ab-
geordneten vom Stuhl, kaum, dass sie sich gesetzt ha-
ben, und schwafeln rechte Parolen, dass selbst Sarra-
zin flau wird. Die FDP, das ist die gute Nachricht, wird 
nicht mehr zu Wahlen antreten, weil sie sich im Nichts 
etabliert hat. Die sogenannten großen Parteien verdie-
nen hier erst gar keine genauere Betrachtung, auch sie 
gibt es ja nicht mehr. Nichtwählerbereinigt kommen 
diese selbsternannten Volksparteien mal eben noch auf 
rund 20 % Zustimmung seitens der Wählerschaft, macht 
also 80 % Ablehnung. Da noch von einem Wahlsieg zu 
sprechen, muahahahaaa! Alternativlos darum: die Par-
tei DiePARTEI. DiePARTEI macht keine Versprechun-
gen, die sie später hält, dafür macht sie ausschließlich 
Versprechungen, an die sie sich später nicht mehr er-
innert. Mehr Zukunft hat die Zukunft noch nicht gese-
hen! Wer von vornherein sicher gehen will, dass seine 
Stimme faulen, korrupten, inkompetenten Wendehälsen 
zugute kommt, dem bleibt nur eine Wahl: DiePARTEI. 
Das ist absolut alternativlos. Bedenken sie: Parteien blei-
ben länger frisch, wenn man sie rechtzeitig abwählt. 
Gammelfleisch gehört ins Brot, nicht in die Wahlurne. 
Wir sind die Aprilfrischen! Darum: DiePARTEI.

Ode an den Wachturm�Dave Coulson

Als der Wachturm Wachturm war, 
Stand er stolz auf Niemandsland, 
Hochangesehen wie Feuer, 
Beschützer der Mauer.

Als der Wachturm Wachturm war, 
Mit dem Schatten des Flüchtlings 
Spielten seine Waffen und Lichter oft und laut, 
Dafür wurde er gebaut!

Als der Wachturm Denkmal war,
Schüchtern vor Schlesischer Straße 
Stand er ganz allein, 
Er fing an zu weinen.

Als der Wachturm Denkmal war, 
Durch sechzehn blinde Fenster 
Fühlte er sich leer ohne Seele, 
Vergaß er sein Ziel.

Mach dir keine Sorgen grauer Freund, 
Mit psychedelischer Farbe 
Werden wir dich wieder aufbauen, 
Eintausend Jahre zu dauern!
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